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Das erwartet Sie 

• Der Weg eines SDB live
• Warum Standardsätze?
• Warum Austausch?
• Wo stehen wir heute?
• Warum beides unter einem Dach?
• Wie geht es weiter 2011?
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Der Weg eines SDB live

EuPhraC
European Phrases Catalogue
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Austausch muss sein!

• Stark vereinfachte und schnellere 
Datenaktualisierung

• Keine Fehler (mehr) durch Abschreiben 
• Durch XML einfache Weiterverarbeitung der 

Daten (Betriebsanweisungen, 
Gefahrstoffverzeichnis und andere Applikationen 
(WaWi))

• Einfache Übersetzung in Fremdsprachen
• Kosteneinsparung
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Neue Standardsätze braucht das Land

• Volle Datenübernahme nur mit 
Standardsätzen statt Freitext

• Dann automatische Übersetzung möglich
• Neue SDB-Anforderungen durch Verwendung 

(Use Deskriptoren, SPERC)
• Neue ES-Anforderungen durch 

Risikomanagementmaßnahmen (RMM) und 
Betriebsbedingungen (OC)
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Heute
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Beide unter einem Dach

Standardsätze

Austausch

Erleichterung
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2011

• Es wächst zusammen was zusammen gehört
• Eine AG für Standardsätze und Austausch
• Internationale Zusammenarbeit 
• Weitgehend internetbasiert, d.h. alle können 

(und müssen) mitmachen
• Neue Standardsätze und erweitertes 

Austauschformat für SDB und ES
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Vielen Dank!

Kontakt für Standardsätze
dirk.henckels@qualisys.eu

Kontakt für den Austausch
boenisch@eska.eu

Leitung Arbeitsgruppe EuPhraC
Dr. Anita Hillmer

anita.hillmer@volkswagen.de

BDI / BusinessEurope Kontakt
Dr. Thomas Holtmann
t.holtmann@bdi.eu
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